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Neueste Nachrichten und Telegramme.
B e r l i n , 17. April. Die Antwort Preußens auf

die österreichische Depesche vom 7. April ist heute über-
geben worden. Die Fassung derselben soll leine scharfe
sein. Die Note lehnt die Aufhebung der preußischen
Militäranorduunacn mit der Andeutung ab, daß Oestcr»
reich, welches zncrst gerüstet habe, mit der Herstellung
des FricdcnSfußcS beginnen müsse.

V e r l i n , 17. April. Die „Kreuzzlg." schreibt:
Wie sehr wir die Fortdauer unserer Rüstungen bedauern,
so Wunen sie doch unmöglich aufhören, so lange Oestc»
reich in Vöhmcn aufgehäuft Truppcu stehen läßt.

B e r l i n , 17. April. (N. Fr. Pr.) R u ß l a n d setzt
sciuc Vermittlungsversuche fort. Man befürchtet hier
eine augeblich durch österreichischen Einfluß hervorgerufene
I n t e r v e n t i o n der We st mächte.

B e r l i n , 17. April. (N. Fr. Pr.) Die „Zcidlcr'sche
Correspondent schreibt: Die Sonntags nach Wien ab'
gegangene preußische Depesche v e r w e i g e r t die
Z n r ü cl n a h m c d c r R ü s t u n g e n , b i s die oste r«
rc ichischcn T r u p p cn - A n hän f u n a e n an der
G r e n z e a u f h ö r e n . Was fci das Ziel dcr öfter,
rcichischcn NGnngcn? Weshalb verheimliche man daS
Rundschreiben vom 10. März? Enthält cs etwa Äe.
weise für Versuche Oesterreichs, Preußen in Deutschland
zu isolircn wie 1851 ? Die P a r l amentS - E i n b c -
r n f u n g ist für den Monat Juni in Aussicht ge«
nommen.

Drcbden , 17. April. Das „Dresd. Iourn." bc.
richtet nnö Warschau: I n Folge des gestrigen Atten-
tatcs auf Sc. Majestät den Kaiser von Rußland ist dcr
Statthalter in Polen Graf Ä e r g heute Vormittags
nach P e t e r s b u r g a b g e r e i s t . — D a s „Dresdner
Journal" sagt gegenüber einer Auslassung dcr „Rmdo.
M g . Z tg . " : Nnr R u ß l a n d befürwortete die Z u -
rü ckz?chnng dcr ös tc r r c i ch i schcnNote vom 7tcn
d. M . Eine das Berliner Kabinct zur Beantwortung
drängende D r o h n n g O c st c r r c i ch S c,. i st i r tc n i ch t.
V a i e r n richtete wiederholt Vcrmi t l lnngsdcpcschcn
nach Wien nnd Berlin nnd erhielt von Oesterreich die
Erklärung, daß cs die aufrichtige Absicht zur Entwaff»
nnng habe; Preußen aber habe die gewünschte Erklärung
verfagt. Ucbrigcns lasse die Antwort Preußens auf die
Note Oesterreichs, obwohl sachlich a b l e h n e n d ,
cincn Weg osfen, welcher noch eine W e n d u n g zum
F r i e d e n h o f f e n l ä ß t , indem dcr Schlußpassus dcr
preußischen Note die Initiative zu Herstellung des kü l -
tu« tjno iwts' Oesterreich zuweist.

H a m b u r g , 17. April. (N. Fr. Pr.) Die ..Börsen,
halle" versichert, P r e u ß e n werde seine Rüstungen

nicht vor dcr thatsächlichen D e m ob i l i s i r u n g
Oes te r re i chs e i n s t e l l e n . — Die A n n a h m e
der rnmänischen Fürstcnwürdc seitens des Prinzen von
H o h e n z o l l e r n sei gesichert .

F lo renz , 16. April. Dcr F i n anzm i n i st cr
hat in der Kammer den Gesetzentwurf eingebracht, wel-
cher die Ermächtigung zur p r o v i s o r i s c h e n B n d -
gc tgc b a h r u n g für 1866 bis zur definitiven Gcnch«
migung dcö Budgets verlangt. Dic Kommission für die
Finanzprojcttc wird demnächst ihren Bericht erstatten.

P a r i s , 17. April. Dcr „Konstitutionucl" meldet,
daß Ä u s s i c r c in Straßbnrg mit 19.000 Stimmen
gegcn ^ a b o u l a y e , welcher 9900 Stimmen erhielt,
w i e d e r g e w ä h l t wurde.

L o n d o n , 16. April (Nachts.) Sitznng des Uu<
tcrhauscs. B e a u m o n t lündigt an, daß er morgen
wegen deS angeblichen p r e u ß i s c h - i t a l i e n i s c h e n
T r a k t a t e s interpellircn werde. — Dic ilicformdcbatle
dauert fort; dieselbe wird wahrscheinlich wieder vertagt.

Pe te rsbu rg , 18. April. (Tr. Z.) Der gtcltcr des
Kaisers, dcr Bauer Ossip Iwanow, dcr dic Mördcr-
hand ablenkte, wurde in den Adelstand erhoben. Der
Attentäter ist cin Russe.

Telegraphische Wechselkurse
vom 1V. April.

5prrz. Metalliques 58.10. - 5pcrz. Natimia^Anlehen 60.W. -
Vantnttisil «lN. — Kreditallien12i>.<)0.— 18li0cr SlaatöaiNchru
74.^0. - Silber 105.75. - 5!ondull 106.25. - K. l. Dnluteu 5.0'^.

Das Postdampfschiff ..Alleinannia," Kapitän Traut«
mann, ging, cxpcdirt von Herrn August Boltcn, William
Miller's Nachf., am 14. April vollständig besetzt von
Hamburg vk> Southampton nach Newport ab.

Milde Gaben für die Nothleidenden
in Unterkrain

wurden beim k. t. LandeS - P r ä f i d i um erlegt:

>i. Von der „Narodna Citalnica" in Krainburg der
Ertrag einer am 8. April l. I . veranstalteten Äc<
seda mit f l . 50.—

l>. vom hochwürdigeu fürstbischöfl. Or-
dinariate der Tammlungsbelrau von „ 206.55z

c. vom k. k. Bezirlsalntc illndolsöwerlh
dcr Ertrag cincS von dcm dortigen
Kasinoverein veranstalteten Glücksha-
fcns mit „ 100.—

<l. von dcr Redaktion dcr „Laib. Ztg." .. 27.—
zusammen . f l . 383.55z

Keschäfts-Zeitung.
La ibach , 18. April. Auf dem heutigen Marlte sind er«

schicnm: 14 Wagen mit Heu uud Stroh (Heu I0<! Htr. 75 Pfd.,
Stroh l>-1 Zlr. ?') Pfd.), 22 Wagen imd »i Schiffe"(30 Klafter)
mit Holz.

Durchschnitts,Preisr.
N l l . . Higz.. ^ " Mt l . . Hiig^
f«. ^ lr. fl. z lr. fi. lr. f , . ' > .

Wcizcn ftr. Metzen - ^— 3 98 ^ Butter pr. Pfuud - 45
Korn „ —,— 2 79 Eier pr, Stlict — i i _ _ _ _
Gnfte ,. — - - 2 W Milch pr. Muß —10 _̂_
Hafer „ — — 177 Niudflcisch pr, Pfd. -><>—!—
Haldfrucht „ !i W Kalbfleisch „ - 1 8 — ! —
Heiden „ 2 34 Schweinefleisch „ !i6
Hirse „ - - 2 29 Schöpsenfleisch „ — 12
Kulurutz „ — — 250 Hähudel pr. Stllck — : l 5 — l _
Erdäpfel „ 140 - ! — Tauben „ __ii0—^—
Liufcn „ 5 — Hcn pr. Zentner 1 5,0 - !—
Crbsen „ 4 50—! Stroh „ ^4o__^__
Fisolen „ 5 ^ Holz, hart., pr.Klst. 7 —
9tiud<<schmalz Pfd. —^52 ^ — weiche, „ 5 -
Schloeineschiual; „ — 40 Wein, rother, Pr. > ^
Spett, frisch, „ — 2 5 i> Eimer - ! ^ 1 3 —

— lzcräuchcrt „ —!38 > — weißer „ - ^ ^ 14̂  —

Vtudo l fOwer th , 17. April. Dic Durchschnitts - Preise
stellten sich auf dein heutigen Marllc, wie folgt:

st. l i . , sl. , lr.

Weizen Pr. Vieren 4 ^ 10 ! Butter pr. Pfund . — ! 45
<?oru „ 2 00 i' Eier pr. SMct . . — 1
Grrste „ 2 40 Milch ftr. Maß . — 10
Hafer „ 1 60 Nmdflcisch pr. Pfd. — 15
Halbsrucht „ 3 20 Kalbfleisch „ — 20
Heiden „ 2 40 ^chn'eiurfleisch „ ^ . —
Hirse „ 2 10 Schî pfcuflcifch „ — —
Kulurntz „ 2 6»> Hälindrl pr. Stück — —
Erdäpfel „ 1 00 Tauben „ — 20
^iliscu „ 4 «0 Hen ftr. Zentner . 1 «0
Erbsen „ 4 20 Stroh „ . 1 20
Fisolen „ 4 40, Holz, hartes, pr. Klft. (i 20
Niudöschmal; ftr. Pfd. — 40 ! ! — weiches, „ — - .
Schiveiiieschinalz „ — 40 i Wciu, rother, pr. Eimer 6 —
Speck, frisch, „ — — ! — weißer „ 5 —

geräuchert, „ — 35 >j

3Nelel»rolngischo 3äeol)licsilml^en in Lailiach.

' 0U. Mg. 32tt,75, — j - 4.7 W. schwach heiter '
1«. 2 „ N. 325.7« ! -l-15.8 ^ W, z, stark heiler d.oo

10„ Ab. 325.^!-j-11.5 ^SW.schwach ganz bew.
Vormittag Fedrrwollcu. Gegeu Abeud ganz bcwollt. Sehr

windig. Das Erdreich ziemlich anögetroclnet.

Verantwortlicher Ncdattclir: Ignaz v. K ^ l e i n m n y r .

Amtsblatt ̂ nr Laibacher Seitung Nr. 89.
Donncrstng den t!». Apri l 1866.

3l«Sschließ<nde P r i v i l e g i e n .
Nachstehende Privilegien sind erloschen nnd wurden

als solche im Monate Febrnar 1800 vom l. t. Privi«
lcgicN'Archive cinrcgistrirt nnd zwar:

1. Das Privilegium dcs Laurcuz Mayer, vom 29.
Augnst 1854, auf die Vervessernng an dcn ihm unterm
21. August 1849 privilcgirtcn geruchlosen HanS- nnd
Zimmcr-Nctiradcn.

2. DaS Privilegium dcr Joseph Lacassaguc und
Rndolf Thiers, vom ^0. August 185)5>, auf die Er-
findung eines neuen physikalischen Apparates, genannt
„clcltro-magnctischcr Regulator."

3. DaS Privilegium dcs Hermann Heinrich Fri«
ckcnhauS, vom 9. Angnst 1850, auf die (ärfindnng in
der Anwendung dcr Zentrifuge zum Zwecke dcö Aus<
zichcuS dcS rol'cn Saftes aus dcr Nübc.

4. Das Privilegium der Thomas Iamcs Sloan
und Iahy sil's»^ und Komp., von, 18. Angnst 1858,
anf dic Erfinduug von Vcrvollkomnnugcn in der Fa<
brikation von Holzschrauben nnd andern Schrauben.

5. DaS Privilegium dcS Ignaz Gatter, vom 9ten
Anglist 1860, auf die Verbesserung an dcn Knhlappa-
raten für Mssiglcitcn.

6. Das Privilegium dcr A. Reinhardt, C. Zimmer
und P. Schweizer, vom 7. August 1801 , auf die Er-
findnng eines Vier-ssühlapparates.

7. Das Privilegium dcS Eustach Graf PininSli
und Franz Povetz, vom 13. Angnst 1801, anf dic Bcr-
licsscruug, jcdc Art von Stoff dnrch einen cigcncn An-
strich wasserdicht nnd elastisch zu machen, so wie auf
lsicichem Wege Eisen, Holz u. dgl. vor dcn Einflüssen
dcr Witterung zn schützen.

8. DaS Priuilcginm der Joseph Porgcs Edlen
von Porthrim, Gcorg Bcrtschi und Heinrich Kündig,
vom I.August 1801 , auf die Erfindung eiueö Ver-
fahrens, eiserne Walzen mittelst eincS galvanischen Kup-
fcrübcrzngcs zum ZcngdrnÄ geeignet zu machen.

9. Das Privilcginm deS Jakob Taylor, vom Uten
August 1862, auf die Verbesserung dcr Krempcl, oder
Kratziliaschine.

10. Das Privilegium dcö Isak Lcvis Pnlvcrmachcr,
vom 30. August 1802, auf dic Erfiuduug von Appa-
raten zur Erzeugung galvanischer und maanetro»elektri-
scher Ströme.

11. Das Privilegium dcs Johann Nauduih, vom
5. August 1803, auf die Verbesserung seiner privilcgirt
gewesenen Alpinadin-Kräuter-Haarwuchs «Pomade, ge-
nannt

12. Das Privilegium dcs Jalob Viktor Ganthier,
vom 7. Anaust 1803, auf die Erfindung cincr cigcn-
thüinlichcn Maschine zur Erzeugung von Äolzcn nnd
Nietcnniigcln.

13. Das Privilegium deS Johann ^icrnfec, vom
I I . Angnst 1803, auf dic Erfindung ciucr cigcuthüm-
lichcn Art von Schicfcrcinocckung, ^

14. Das Privilcginm dcs Giralomo Eavunua, vom^
11. August 1863, auf die Erfindung cincr eigenthüm-
lichen hydraulischen Maschine.

15. DaS Privilegium dcS Eduard A. Paget, vom
13. August 1803, auf dic Verbesserung dcr Einrich-
tungcn zum Apftrctircn, Spinnen, Drehen uud Dup-
vlircn von Wollc, itotton nnd andern Faserstoffen.

10. Das Privilegium dcs Ditmar Franz Falta,
vom 10. Angnst 1803, auf dic Erfinduug ciuer eigen-
thümlichen, wenig schänmcndcn Zahnpasta.

17. Das Privilegium dcs Eharlcs A. Watcrbury,
vom 28. August 1803, auf die Verbesserung der Pro-
jcltilc für Gewehre und Kauoncu.

18. Das Privilegium dcS Friedrich Strobl, vom
2. August 1864, auf dic Verbesserung in der Verzierung
dcr Fächer.

19. DaS Privilegium der Florian Salzgcber und
Heinrich Sarge, vom 2. August 1804, anf dic Erfin-
dung cincr Maschine zum Walkcn dcö Oberleders für
Stiefel und Schuhe.

20. Das Priuilcginm dcr Francis Bcrlhicr uud
Francois Secretant, vom 2. Angnst 1804, anf die Er-
findnng ciucrZcrfascrungs-Maschinc (mucckmu ü ( M u -
cncl).

21. Das Privilegium dcs Wilhelm Kirchrath, vom
4. August 1804, anf die Vcrbcsscruug an dcn sogenann-
ten transportablen Eiskellern.

22. Das Privilegium dcs Alexander Velh-'zy vom
5. August 1804, auf die Erfindung von windsichcrcn
MincralölLampcn.

23. Das Privilegium dcs Karl Krcmpf, vom 8.
August 1804, auf dic Verbesserungen an Getreidemühlen.

24. Das Privilegium des Karl Rßißner, vom 8.
August 1804, anf die Verbesserung dcr Zirtulations-
Kaffccmaschmc, genannt „Arabische Kaffecmaschinc."

25. Das Privilcginm des Gustav Pfanntnchc, vom
8. Nngust 1864, anf die Erfmdnng, die feuerfesten
Kassen nnr ans verzinktem Eisenblech nnd Eiscugattun«
gen herzustellen.

(Schlllß folgt.)

U>7—2) Nr . l»U7.

Kundmachung.
Am 3<l. A p r i l , 8 i l l » Vormittag um

! l Uhr findet dic cinundzwanzigste Verlosung dcr
kraiu. iHrundcntlastungs-Odligationcn im hiesigen
Burggebaude im ersten Stock statt. 1

Laibach, am >2. ?lpril 1866. ^ M

Vom kraiu. Landeo-Susschujse. ^ ^

(U>8—l) Nr. 58 Not.

Notars-Stelle in Franz. W
Zur Wiedcrbesctzunq der durch dcn Tod d c s ^

Hcrrn ?lndrcas Bratkoviö erledigten Notaröstclle l
zu Franz in Untcrsteiermark wird der Konkurs «
ausgeschrieben. l

Bewerber haben ihre gehörig dokumentirten <
und mit der OualifikationötabeNe delegten Gesuche «
längstens l

b i s zum 2tt. M a i l. I . ^
hierorts zu überreichen. ^ W

Cill i, am 7. April l8tt«,

A . K. NotarilUokammer. l ^ D


